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Einleitung 

– mit Charta 77 verbunden 

– Jan Patočka gewidmet, philosopher co-spokesman of Charta der ist 

nach 11 Stunden Verhör von Staatspolizei gestorben 

– im Oktober 1978 Beschreibung von Leben in Kommunistischen Regime 

– Manifest von Sowjetblock „Dissidenten“ 

– dann ist Havel von Mai 1979 bis Februar 1983 verhaftet 

– Einfluss an andere Bewegungen:  
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Textkritik 

– gut strukturiert, 22 Kapitel (wir lesen 14) 

– ganze 11) kritisiert „traditionelle Politik Denker“ – reagiert auf etwas, wir 

wissen nicht auf was → wovon sollen wir sich befreien? 
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8) Leben in Wahrheit  

– Antworten an Fragen über Leben in Wahrheit:  

 

 

 

– „Leben in Lüge“ existiert seinetwegen „Leben in Wahrheit“ 

– Unter der geordnete Oberfläche schummert verborgene Sphäre der 

Wahrheit – im Halbdunkel → schwer Kontrollierbar 

– es scheint das „L. in Wahrheit“ im posttotalitären System als „opposition“ 

bezeichnen könnte 

– nicht wie im öff. gesehlschaft oder„klassisch“ diktatur faktische/institut. 

Macht – sondern:  

 

 

– Macht in der Ganzen Geselschaft: Macht stüzt sich auf die „Soldaten 

ihres Feindes“ 



– „L. in Wahrheit“ nicht nur Protest - auflehnt gegen Manipulation: „durch 

jede freie Lebensercheinung indirekt politisch bedroht“ 

– „Prager Frühling“  

–  … 

 

– … 

 

 

– Charta 77: „Vabanquespiel“ politisch kein Chance, geht um 

Selbsbewustsein der Bürger – Veränderungen? 

– zu verstehen: 

 

 

8) 2. Teil 
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9) Moralische Krise 

– Lügen → Moralische Krise der Gesellschaft – Konsumwertskala, 

Herdendasein, ohne höhere Verantwortung 

– „L. in Wahrheit“ nicht kalkulierbar: 
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10) Charta  77 

– Charta: Gericht mit unbekannte Leuten (Musik 

Gruppe) die in Wahrheit leben wollen ohne Politische 

gesichte 

– „Freiheit der Rockmusik wurde als Freiheit des 

Menschen begriffen“ 

– post-totalitär Systém am Komplexe Manipulation 

gebaut → „L. in Wahrheit“ ist Gefahr 

– Druck aus un-politischen Ebene:  

 

 

 

 

 

– Charta als Überraschung für Politiker – weil im 

„verborgenen Sphäre“ und System tief in „Scheins“ 
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11) Politik Denker 

– kein Politik → ideologisches Ritual 

– Politiker haben Problem: überschatzen traditionelle Politische Arbeit – 

und Utopische Bedanken  

– andere geöffnet mehr zu Politische zustand Systems → aussichtsreicher  

 

 

 

 

– kein Sinn an Westliche Politische Debatte zu einknüpfen – wissen nicht 

wie weit Reform/Veränderung 
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12) Opposition  

– nicht traditionelle, im post-totalitär: 

 1) Innerhalb der Machtstruktur – Konzeptdifferenzen, geht um Geld, 

Macht usw. 

 2) Indirekte Politische Wirkung – L. in Wahrheit, Intentionen des Leben 

die System „Eigenbewegung“ überschritten 

 3) Nonkonformische Gruppen – die kritische Ansichten dauernd und 

öffentlich äussern - „Dissidentums“ 

– zB Charta betont das keine Opposition, für Regierung eindeutig 

oppositionell (ad 2)  

– überwiegende Mehrheit nicht als Opposition sich betrachtet 

– kompliziert Sowjetblok:  

 

 

– Opposition als negatives, gegen etwas – vermittelt definiert,  
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13) „Dissident“ 

– von westlichen Journalistik, für posttotalitär System spezifisch 

1) Jemand der Ansichten offentlich, systematisch äussern und im West 

bekannt ist 

2) kann nicht Publizieren aber hat gewisses Respekt von Öffentlichkeit und 

Regierung → indirekte tatsächlicher Macht 

3) ausser den engen Rahmen → allgemeine angelegenheiten mit Politische 

Charakter 

4) eher intelektuelle veranlagte, „Schreiblustige“ – bedeutendsten und oft 

einzige Politische Mittel → Aufmerksamkeit vor allem von Aussen 

5) nicht Beruf – sonder mit bürgerliche Aktivitäten im Westen bekannt 
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13) „Dissident“ 

Warum nicht gern als Dissident bezeichnet? 

– etymologisch als „Abtrünniger“, aber nicht untreu geworden sonder 

umgekehrt 

– sieht wie Beruf: Nörgeln über die Verhältnisse – aber es ist existenzielle 

Einstellung aber kein ausslichlisches Merkmal für „Dissidenten“ 

– aus Menge eine geselschaftliche Kategorie → eine Art Prominenz 

–  scheint von „geschützen Tieren“ der ist erlaubt was andere nicht können 

– unterstüzt Systém Ilusion: wenn andere nicht zufireden sind geworden 

sie auch „Disidenten“ 

– Kategorisirung sta¨rkt eindruck dass es um Gruppeninteressen geht 

–   

 

 

– Gegenteil von Prinzipen: Gleichberechtigung, Unteilbarkeit die Freiheit 

und Menschenrechte  
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14) Kleinarbeit 

– Idee von T. G. Masaryk  

 

 

 

– „jede gute Arbeit eine indirekte Kritik der schlechten Politik ist“ 

 

– Brief an die Direktion Misstande der Brauerei analysieren, Schuldige 

hinzuweisen → als „Schmäschrift“, „Bürger der minderen Kategorie“ → 

„Dissident“ der Ostböhmischen Brauereien 

– → wir leben nicht mehr in Österreich-Ungarn Kaisertum → Kleinarbeit 

nicht möglich, obwohl: 
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Fragen 

1) Lügen → Moralische Krise der Gesellschaft – Konsumwertskala, 

Herdendasein, ohne höhere Verantwortung. 

 Leben wir im Demokratie auch im Lüge? Was ist anderes und was 

ist gleich? 

2) Rolle von Künstler, Wissenschaftler und Studenten.  

 Warum hatten sie besondere Rolle und nicht die Andere? 

 

 


